
Heike Weidauer aus Schwarzenberg, Leiterin der Eckert-Schulen Erzgebirge 

Dauer des Videos: 14:09 Minuten

Dauer der Vorbereitungszeit: 45 Minuten

Dauer der Präsentation/Diskussion: 45 Minuten

Vor der Vorführung des Videos sollte zu jedem der Punkte eine Arbeitsgruppe aus zwei bis 
drei Schülern bzw. Personen gebildet werden, die sich danach entsprechend der folgenden
Fragen und Anregungen vorbereiten und ihre Ergebnisse präsentieren und diskutieren.

1. Exklusion – Integration - Inklusion 

Videoabschnitt ab Minute 00:10

Definiere diese Begriffe.

2. Wie wollen wir sie nennen?

Videoabschnitt ab Minute 00:43

Aus welchem Grund weigert sich Frau Weidinger das Wort „ Flüchtling“ zu 
benutzen?

3. Wie umgehen mit Vorurteilen?

Videoabschnitt ab Minute 04:44

Wie können Vorurteile entstehen und was kann das mit der eigenen Situation zu 
tun haben?

4. Was tun die Migranten hier?

Videoabschnitt ab Minute 06:35

In welcher Form werden die Neuankömmlinge in der Eckert Schule unterstützt?



5. Gelungene Integration = neue Heimat?

Videoabschnitt ab Minute 08:46

Dies betrifft nicht nur die Neuankömmlinge aus anderen Ländern. Wie schwer oder einfach ist 
Integration für Menschen, die von Ost nach West umsiedeln, oder umgekehrt. Wie schwer oder 
einfach ist es für Kinder und Jugendliche, die innerhalb Deutschlands in eine neue Familie 
kommen, weil die Ursprungsfamilie ihrer Entwicklung nicht gut tut? Wodurch unterscheidet sich 
die Situation von Kindern und Jugendlichen von Erwachsenen generell und was benötigen sie 
mehr oder anders als die Erwachsenen, wenn sie ihr Land oder altes Umfeld verlassen müssen? 

6. Heimat und Religion

Videoabschnitt ab Minute 11:26

Wie eng ist Heimat mit Religion verbunden? Wo muss für manche 
Neuankömmlinge, die aus anderen Ländern und Religionen kommen, ein Umdenken
stattfinden um trotzdem in der deutschen Gesellschaft integriert zu werden?


